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Fig. 33

Hufeisen, Zange und Hammer
Erlenbach (Zürich)

Fig. 34

Gebäck
Bulach 1673

Die liier in Abbildungen vorliegenden Proben zeigen uns eine Anzahl
typischer Wappen kleiner Leute; sie könnten um Hunderte vermehrt werden
und zwar aus dem Denkmälerschatz von Stadt und Land, Berg und Tal. Die

Gegenstände, die als Schildbilder verwendet worden sind, zeigen, dass kein
Erzeugnis dem alten Schweizer zu prosaisch erschien, um sein Eigentum zu

kennzeichnen; vom Brot, Wecken, Bretzel ', reicht die Stufenleiter bis zur Wurst,
die sich in einem Schild von 1(392 zu Flühen bei Mariastein ausgehauen findet.

Wappenriss mit dem Monogramm M f S.

Von Paul Ganz.

(Hiezu Tafel VII).

Auf Tafel VII ist eine Federzeichnung des 15. Jahrhunderts aus der
Basler Kunstsammlung wiedergegeben, welche durch eine kräftige, mit schwarzer
Tinte durchgeführte Darstellung, zu den besten heraldischen Blättern gehört.
Sie ist auf starkes Papier gezeichnet 29 cm x 42 cm) und trägt in brauner Tinte
das Monogramm. Wenn auch Martin Schongauer kaum der Urheber sein dürfte,
so gehört das Blatt doch in Stil und Ausführung seiner Schule an und zeigt
die Formengebung, deren sich unsere Künstler seit der zweiten Hälfte des 15.

Jahrhunderts fast ausschliesslich bedient haben. Die nächste Nummer des Archivs
soll eine ausführliche Behandlung der Heraldik Schongauers und seiner Schule

bringen, wobei auf die vorliegende Tafel zurückverwiesen wird.
Das Wappen mit dem springenden Hunde von Murbach gehört

wahrscheinlich einem der zahlreichen Ministerialgeschlechter des mächtigen Klosters

an; eine genauere Identifizierung ist bis jetzt nicht gelungen.

'Steinreliefs von 1447 und 1770 im historischen Museum zu Basel, Ofen im Rathaus
zu Bulach u. s. w.
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